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BAUHERRENINFORMATIONEN ZU 
TECHNISCHEN ANSCHLUSSBEDINGUNGEN
WISSENSWERTES ZU HAUSANSCHLÜSSEN VON
STROM, ERDGAS, FERNWÄRME UND TRINKWASSER

STADTWERKE DINSLAKEN GMBH 
FERNWÄRMEVERSORGUNG NIEDERRHEIN GMBH
WIR HABEN DIE ENERGIE 



SIE PLANEN IHREN HAUSANSCHLUSS. 
WIR HELFEN IHNEN DABEI.

Der Bau eines Hauses will gut durchdacht sein. Unzählige Aspekte gilt es zu be-
achten, an die Sie gar nicht früh genug denken können. Das gilt in besonderem
Maße für die Versorgungsanschlüsse.

Wer sorgt für die Anschlüsse für Strom, Erdgas, Fernwärme oder Trinkwasser? Wo ver-
laufen die Leitungen? Diese und andere Fragen zum Thema „Hausanschluss“ beantworten
wir gerne. Wenn Sie bei uns einen Hausanschluss für Strom, Erdgas, Fernwärme oder
Trinkwasser beantragen, erhalten Sie umgehend ein schriftliches Angebot. Anträge
bekommen Sie in der Hauptverwaltung bei unserer Antragstelle, Tel.: 02064/605-263,
oder nutzen Sie unsere Homepage www.stadtwerke-dinslaken.de.

WO KOMMT ER HIN, IHR HAUSANSCHLUSS
FÜR STROM, ERDGAS, FERNWÄRME UND
TRINKWASSER. WIR VERSORGEN SIE MIT
DEN NOTWENDIGEN INFORMATIONEN.
UND  NATÜRLICH MIT UNSERER ENERGIE. Öffe
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her B
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Grundstü
cksgrenze

Versorgungsgraben 
z. B. 8 m

Hinweis: Hauseinführungen nicht unter Hauseingängen anordnen! Wegen Frostschutz ist die Wasser-
hauseinführung min. 80 cm im seitlichen Abstand von einem Lichtschacht vorzusehen!

Hausanschluss-
raum



INFORMIEREN SIE UNS RECHTZEITIG VOR
BAUBEGINN ÜBER IHR BAUVORHABEN.
UNSERE PLANUNGSTEAMS BERATEN SIE
DANN ZU DEN VERSCHIEDENEN ANSCHLUSS-
MÖGLICHKEITEN. AUCH FÜR BAUSTROM- UND
BAUWASSER-ANGEBOTE SIND SIE BEI UNS AN
DER RICHTIGEN ADRESSE. 

MIT 9 SCHRITTEN ZU IHREM HAUSANSCHLUSS.

Gut geplant ist halb gewonnen. Mit wenigen Schritten können Sie Ihre
Versorgung mit Strom, Erdgas, Fernwärme oder Trinkwasser sicherstellen.
Wichtig ist vor allem, dass Sie ausreichend Vorlaufzeit einkalkulieren.
Deswegen unsere Bitte an Sie:  

FÜR DIE WEITERE VORGEHENSWEISE EMPFEHLEN WIR IHNEN FOLGENDES:

1. Drucken Sie die Antragsformulare und Inbetriebsetzungsanträge der einzelnen Sparten
am besten gleich online aus (www.stadtwerke-dinslaken.de) oder wenden Sie sich an
unsere Antragstelle, Tel.: 02064/605-263.

2. Zur rechtzeitigen Belieferung durch die Stadtwerke Dinslaken GmbH und/oder Fern-
wärmeversorgung Niederrhein GmbH ist die Einreichung der vollständigen Vertrags-
unterlagen ca. 3 Monate vor dem gewünschten ersten Liefertermin notwendig.

3. Legen Sie den Anträgen für Hausanschlüsse bitte folgende Unterlagen bei:

einen amtlichen Lageplan (maßstäblich nach Möglichkeit 1:500)
bei unterkellerten Gebäuden einen Grundrissplan (1:100) des Kellergeschosses mit
Entwässerungsplan und markiertem Hausanschlussraum
bei nichtunterkellerten Gebäuden einen Grundrissplan (1:100) des Erdgeschosses
mit Entwässerungsplan und markiertem Hausanschlussraum
Gebäudeschnittzeichnung

Geben Sie die gewünschte Lage der Hausanschlüsse im Grundrissplan an.

Bitte beachten Sie, dass für Schalthandlungen vor dem Strom-Hausanschlusskasten
Platz frei bleiben muss. 1,50 m Abstand muss mindestens eingehalten werden.

4. Ergänzen Sie bei Bedarf die Unterlagen zur Bearbeitung der Stromanschlüsse um
Datenblätter für elektrische Verbraucher mit höherer Leistung (z. B. Aufzüge).

5. Nutzen Sie die Möglichkeit und besprechen Sie lange vor Baubeginn die optimale 
Lage Ihrer Anschlüsse mit unseren Fachleuten der Planung und Arbeitsvorbereitung, 
Tel.: 02064/605-316 oder -321. Zur wunschgemäßen Erstellung des Telefonanschlusses
wenden Sie sich bitte rechzeitig an das Bauherrenbüro der T-Com, Tel.: 0203/364-75 50.

6. Sie erhalten nach der Hausanschlussplanung ein verbindliches Angebot für die ange-
meldeten Versorgungsanschlüsse. Bitte senden Sie uns die dem Angebot beiliegende
Auftragsbestätigung und ggf. den Fernwärmeversorgungsvertrag unterschrieben zurück.

Bevor der Hausanschluss erstellt wird, ist Folgendes zu beachten:
Der Raum, in dem der Hausanschluss installiert werden soll, muss verschließbar sein.
Die Grabentrasse zwischen Grundstücksgrenze und Hauseinführung ist frei zu räumen.
Insbesondere Baugerüste sind vor Beginn der Tiefbauarbeiten zu demontieren.

7. Bei Bedarf von Baustrom und Bauwasser wenden Sie sich bitte ebenfalls an unsere
Ansprechpartner der Planung und Arbeitsvorbereitung unter 02064/605-316.

8. Damit die Inbetriebsetzung der Hausanlagen (Anbringen der Zähler) ohne Verzögerung
erfolgen kann, empfehlen wir, die Anschlusskosten bereits vor Fertigstellung der
Hausanschlüsse zu zahlen. 

9. Ihr Fachinstallateur informiert den zuständigen Netzbereich über die Fertigstellung
Ihrer Hausanlage (Zählerantrag Strom und Inbetriebsetzungsantrag Gas Fernwärme
und Wasser) und beantragt die Montage der entsprechenden Messeinrichtung.

Nach Fertigstellung des Hausanschlusses können Sie einen kostenlosen Plan zur Lage der
Versorgungsleitungen über unseren Bereich „Vermessung und Dokumentation“ 
(Tel.: 02064/605-169) beziehen.

Check:



ORIENTIEREN SIE SICH AN UNSEREN BEISPIELEN: 
DIE MONTAGE ERDVERLEGTER HAUSANSCHLÜSSE
STROM, ERDGAS, FERNWÄRME UND TRINKWASSER.

Beispiel 1: Anschlüsse (Strom, Gas, Wasser und
Telekom) für Gebäude mit Keller unter Verwendung
einer Mehrspartenhauseinführung (MSHE)

Beispiel 2: Anschlüsse (Strom, Gas, Wasser und
Telekom) für Gebäude mit Keller in konventionel-
ler Ausführung (bei größeren Nennweiten)

Einführung in
Bodenplatte

Hausanschlussraum

Beispiel 3: Anschlüsse (Strom, Gas, Wasser
und Telekom) für nicht unterkellerte
Gebäude unter Verwendung einer
Mehrspartenhauseinführung (MSHE)

Damit Sie sich schnell und einfach in unseren illustrierten Beispielen zu-
rechtfinden, haben wir die wesentlichen Anschlüsse farbig gekennzeichnet.
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TELEKOM
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Mehrspartenhauseinführung MSH 2000® Systemtechnik

Abb. 1: Wandeinführung für
Gebäude mit Keller

Abb. 2+3: Fußbodeneinführung für Gebäude ohne Keller



1) Oberkante Rohfußboden (OK RFB, Aufbauhöhe
entspricht einem Fußbodenaufbau von maximal
20 cm) Fertigfußboden muss zwischen Oberkante
Futterrohr und roter Markierung liegen!
2) Achtung: Eventuell Aussparung im Fundament
vorsehen!

Fortsetzung Beispiel 3: Anschlüsse (Strom, Gas,
Wasser und Telekom) für nicht unterkellerte
Gebäude unter Verwendung einer Mehrsparten-
hauseinführung (MSHE)

Beispiel 5: Prinzipskizze eines Fernwärme-
anschlusses für ein Gebäude ohne Keller
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mind. 150 mm

Oberkante
Gelände (OKG)

FW-
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1 x 1 m

2 x Schutzrohr, d = 150 mm
Achsabstand 200 mm
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min. 600 mm
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FORTSETZUNG BEISPIELE

Beispiel 4: Anschlüsse (Fernwärme, Strom,
Wasser, Telekom) unter Verwendung einer Mehr-
spartenhauseinführung während der Bauphase



IHRE ANSPRECHPARTNER

Die von uns gestaltete Informationsbroschüre soll Bauherren, Architekten
und Planern eine Hilfestellung geben bei der Planung und Umsetzung des
Hausanschlusses für Strom, Erdgas, Fernwärme und Trinkwasser sowie
Telekommunikation. Bei der Darstellung der verschiedenen Hausanschluss-
varianten handelt es sich um eine Auswahl. Individuelle Anpassungen an
Erfordernisse des Gebäudes sind möglich. UNSERE ANSPRECHPARTNER STE-

HEN IHNEN BEI DER PLANUNG
JEDERZEIT FÜR EIN TELEFONISCHES
ODER PERSÖNLICHES GESPRÄCH
ZUR VERFÜGUNG.

ANTRAGSTELLE FÜR HAUSANSCHLÜSSE
Frau Knöfler . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 02064/605-263
Herr Hardering  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 02064/605-240

PLANUNG UND ERSTELLUNG DER HAUSANSCHLÜSSE ARBEITSVORBEREITUNG 
STROM, ERDGAS UND TRINKWASSER
Herr Feldkamp . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 02064/605-321
Herr van Bonn  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 02064/605-316

FERNWÄRMEVERSORGUNG
Herr Arens  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 02064/605-280
Herr Hanisch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 02064/605-253

INBETRIEBNAHME / ZÄHLER ERDGAS-, TRINKWASSER-NEUANLAGEN
Herr Bittner  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 02064/605-292

INBETRIEBNAHME / ZÄHLER STROM-NEUANLAGEN
Bauwasser (Standrohre)
Herr Arnold  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 02064/605-151
Herr Schumacher  . . . . . . . . . . . . . . . . . 02064/605-166

INBETRIEBNAHME / ZÄHLER FERNWÄRMEVERSORGUNG-NEUANLAGEN
Herr Kempmann . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 02064/605-270

T-COM
Bauherrenberatungsbüro
Saarstraße 14 in 47058 Duisburg  . . . . . 0203/364-7550

Fernwärme-Übergabe-Station bei geöffneter Abdeckung


